
DEUTSCHE VEREINIGUNG FÜR 
SPORTWISSENSCHAFT 

KOMMISSION „SPORT UND RAUM“

JAHRESTAGUNG 2015

„PÄDAGOGISCHE BEWEGUNGSRÄUME – 
AKTUELLE UND ZUKÜNFTIGE 

ENTWICKLUNGEN“

VOM 13. – 14. NOVEMBER 2015
IN BRAUNSCHWEIG

SEMINAR FÜR SPORTWISSENSCHAFT UND 
BEWEGUNGSPÄDAGOGIK

Wir laden Sie herzlich zu der Tagung ein.

Tagungsort: Braunschweig, Technische Universität

Tagungsgebühren 

(Frühbucherrabatt bis zum 31.08.2015):

Für Mitglieder der Deutschen Vereinigung 

für Sportwissenschaft (dvs)   95,– €

Nicht-dvs-Mitglieder 120,– €

dvs-Mitglieder mit halber (0,5) Stelle   40,– €

Studierende   25,– €

(keine Tagesgastgebühren möglich)

Anmeldung ab dem 01.09.2015:

Aufschlag/Kategorie:  10,– €

Tagungsanmeldung (nur über die 

Tagungshomepage):

www.dvs-sportundraum.de

In der Tagungsgebühr sind enthalten:

Tagungsunterlagen, Abstracts aller Referate 

und Tagungsverpflegung

Übernachtung (muss selbständig organisiert 

werden):
http://www.braunschweig.de/tourismus

Veranstalter/Kontakt

Veranstalter: dvs-Kommission „Sport und Raum“

Prof. Dr. Robin Kähler (Sprecher)

Prof. Dr. Prof. h. c. Reiner
         Hildebrandt-Stramann

Prof. Dr. Johannes Verch

Dr. Hagen Wäsche

Finja Rohkohl, M. A

Tim Schmidt-Weichmann

Roman Eichler

Tagungsleitung: Prof. Dr. Prof. h. c. Reiner
            Hildebrandt-Stramann

   R.Hildebrandt-Stramann@tu-bs.de

 
   Dr. Andrea Probst

   A.Probst@tu-braunschweig.de

Abstracts können bis zum 30.04.2015 

eingereicht werden.



Unter pädagogischen Bewegungsräumen werden 

Räume in Erziehungseinrichtungen wie z.B. Kinder-

tagesstätten oder Schulen verstanden. Die Aufgabe 

solcher Institutionen besteht darin, junge Menschen 

über Bildung, Erziehung und Unterricht in ihrer 

Persönlichkeitsentwicklung zu unterstützen. Aktuell 

scheint Konsens darüber zu bestehen, dass 

zukunftsorientierte Bildungs- und Lernkonzepte 

neben der Wissensvermittlung vor allem die 

selbsttätige und vielfältige Aneignung von Wissen 

durch die Kinder und Jugendlichen beinhalten. Das 

drückt sich in einer Zunahme von handlungs-

orientierten, entdeckenden, ästhetisch vielfältigen 

und bewegten  Lernaktivitäten, in einer Pädagogik 

der Vielfalt, in einem Lernen mit allen Sinnen, kurz, 

in einer Kita und in einer Schule als Lebens- , 

Bewegungs- und Erfahrungsraum aus. 

Damit sich solche Lernaktivitäten entfalten können, 

sind die realen Räume in solchen Institutionen 

mitentscheidend. Das trifft in spezifischer Weise auf 

das Bewegungshandeln zu. Räume fordern zum 

Erkunden durch das Sich-Bewegen auf oder 

unterdrücken dies und bestimmen u.a. dadurch ihre  

pädagogische Qualität einer Lebens- und einer 

Lehr-Lernkultur. Das gilt sowohl für Innen- als auch 

für Außenräume. Insofern sind Bewegungsräume 

durch Bewegung hervorgebrachte Räume, aber 

auch Räume, die allein durch Bewegungs-

handlungen in ihrer Besonderheit erfahren und 

erlebt werden können. 

Diese Tagung hat sich zum Ziel gesetzt, diese 

Beziehungen zwischen Erziehung, Raum und 

Bewegung anzufragen und ein Stück weit 

aufzuklären. 

Daran anknüpfend suchen wir Beiträge, die  

 sich mit der Gestaltung von Innen- und 

Außenräumen in Schule und Kindertages- 

stätten aus einer leibtheoretischen und 

bewegungspädagogischen Sicht befassen

 die bewegungsorientierte Aneignung von 

Räumen in Schule und Kindertagesstätten 

thematisieren

 Beispiele einer bewegungsfreundlichen Architektur von 

Schulbauten und Kinder- tagesstätten vorstellen

 Vorhaben und Projekte zur bewegungs- und 

leibpädagogischen Raumforschung vorstellen

 eine räumliche Öffnung der Schule/ der  

Kindertagesstätte zur Kommune bzw. die Verbindung 

von Kommune und Schule thematisieren 

 die Verbindung von (Ganztags)schule und Verein / 

DOSB / die Zukunft der Zusammen- arbeit zwischen 

Schule und Verein (z.B. im Hinblick auf 

Ganztagsschule) in den Blick nehmen

 das humanökologische bzw. strukturelle Potential von 

Räumen mit Blick auf Bildung für nachhaltige 

Entwicklung thematisieren

 die die räumlichen Bedingungen des informellen 

Lernens in Bildungseinrichtungen untersuchen.

Programm Freitag, 13. November 2015

12:30 – 13:15 Begrüßung

Einführungsvortrag:

13:15 – 14:00 „Von Raum in der Pädagogik“

Prof.in Dr. Heidemarie Kemnitz (TU 

Braunschweig – Institut für 

Erziehungswissenschaft,  Abt. 

Schulpädagogik)

Hauptreferat:

14:00 – 14:45  „Mit jedem Schritt wachsen wir“ - Zur 

Bedeutung von Spiel- und 

Explorationsräumen für kindliche 

Entwicklung

Prof.in Dr. Renate Zimmer (Universität 

Osnabrück)

14:45 – 15:15 Pause

Kurzreferate:

15:15 – 18:00 Kurzreferate zu dem Thema des 

Verhältnisses von Raum und 

frühkindlicher Bildung

18:00 – 19:00 Mitgliederversammlung  

Ab 19:30           Geselliger Abend der 

Tagungsteilnehmer/innen

Programm Samstag, 14. November 2015

Hauptreferat:

9:00 – 9:45    „Ganztagsschule – auch ein 

Bewegungsraum!“

Prof. Dr. Ralf Laging (Universität 

Marburg)

Kurzreferate:

9:45 – 11:00 Kurzreferate zu dem Thema „Schule 

als Bewegungsraum“

11:00 – 11:30 Kaffeepause

Hauptreferat:

11:30 – 12:15 Lokale Bildungslandschaften – 

raumtheoretische Ansätze für eine 

Sportentwicklungsplanung

Prof. Dr. Ahmet Derecik (Universität 

Osnabrück)

Kurzreferate:

12:15 – 13:30 Kurzreferate zu dem Thema „lokale 

Bildungslandschaften“ etc.

13:30 – 14:00 Abschlussworte des Sprechers der 

Kommission

Ende der Tagung
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